
Kleine Anfrage
der Abgeordneten Hartmut Ebbing, Katja Suding, Jens Beeck, Dr. Jens 
Brandenburg (Rhein-Neckar), Dr. Marco Buschmann, Dr. Marcus Faber, Daniel 
Föst, Reginald Hanke, Katrin Helling-Plahr, Markus Herbrand, Reinhard Houben, 
Ulla Ihnen, Dr. Marcel Klinge, Pascal Kober, Oliver Luksic, Dr. h. c. Thomas 
Sattelberger, Matthias Seestern-Pauly, Dr. Hermann Otto Solms, Bettina Stark-
Watzinger, Gerald Ullrich und der Fraktion der FDP

Depotsituation der Klassik Stiftung Weimar

Im Jahr 2004 kam es zu einem tragischen Brand in der Herzogin Anna Amalia 
Bibliothek, dessen Folgen bis heute spürbar sind. Dank zahlreicher engagierter 
Helfer und Zuwendungen von privaten und öffentlichen Geldgebern konnten 
die allermeisten Folgen erheblich gemildert werden. So konnte etwa ein Groß-
teil der vom Brand beschädigten Bücher sichergestellt werden; neuartige Res-
taurationsverfahren kommen zum Einsatz, wo es früher nur Verlustmeldungen 
gegeben hätte (https://www.klassik-stiftung.de/herzogin-anna-amalia-bibliothe
k/die-bibliothek/bestandserhaltung/).

Wir fragen die Bundesregierung:
1. Wie viele Depots unterhält die Klassik Stiftung Weimar nach Kenntnis der 

Bundesregierung zur Lagerung der nicht ausgestellten Sammlungen?
2. Ist nach Kenntnis der Bundesregierung in allen diesen Depots aus konserva-

torischer Sicht eine fachgerechte Lagerung der Kunstgegenstände möglich?
3. Wie groß ist der derzeitige Mehrbedarf an Depotkapazitäten bei der Klassik 

Stiftung Weimar und hier insbesondere bei der Herzogin Anna Amalia Bib-
liothek?

4. Wann wird nach Kenntnis der Bundesregierung die Kapazitätsgrenze der 
Depots der Klassik Stiftung Weimar und hier insbesondere der Herzogin 
Anna Amalia Bibliothek erreicht?

5. Plant die Bundesregierung die Depotkapazitäten der Klassik Stiftung Wei-
mar zu erhöhen?
a) Wenn ja, wann soll eine Erweiterung der Depotkapazitäten erfolgen?
b) Wenn ja, in welcher Weise sollen die Depotkapazitäten erweitert wer-

den?
c) Wenn ja, mit wie vielen Mitteln wird der Bund die Erhöhung der Depot-

kapazitäten unterstützen, und wie hoch schätzt der Bund die Gesamtkos-
ten ein?
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6. Wurden nach dem Brand der Herzogin Anna Amalia Bibliothek von 2004 
Depotkapazitäten abgebaut?
a) Wenn ja, wer hat dies veranlasst?
b) Wenn ja, welche Überlegungen lagen dem zugrunde?

Berlin, den 11. Juni 2020

Christian Lindner und Fraktion
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